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190 Zur Zeit des Russisch-Japanischen Krieges. Die 

russische Landarmee unter Kuropatkin ist ge- 
schlagen, die russische Flotte unter Makarofi ist vernichtet. 
Port Arthur ist sich selbst überlassen. Youki, eine junge 
Japanerin, hat den russischen Offizier Boris kurz vor Aus- 
bruch des Krieges gegen den Willen ihres Bruders Ivamoura, 
eines fanalischen japanischen Offiziers, geheiratet. Boris ist 
Kommandant eines russischen Torpedobootes und jetzt mit 
seinen Marinesoldaten bei der Verteidigung der Festung ein- 
geseizi. Eines Tages sieht ein chinesischer Kuli vor Youkl 
und bittet sie, ihm zu folgen — ihr Mann lasse sie rufen. 


Im Hinterzimmer eines Teehauses steht plötzlich vor ihr statt 
ihres Mannes — ihr Bruder Ivamoura. In der Kleidung eines 
chinesischen Kulis betätigt er sich als japanischer Spion. Youki 
könne jetzt guimachen, was sie an Japan gesündigt habe durch 
ihre Heirat mit einem Europäer; sie solle versuchen, den 
Zeitpunkt eines geplanten Durchbruchsversucs der russischen 
Flotte herauszubekommen. — Youki denkt und fühlt als Frau 
eines russischen Öffiziers. Sie lehnt das Ansinnen ab. 


Als ihr Mann, der nach sechswöcdhigem Frontdienst ein 
paar Tage in Rubestellung bleiben soll, um sich mit einer 
neuen wichtigen Aufgabe vertraut zu machen, sich am nächsten 
Morgen von ihr verabschiedet, beschwört sie ihn, ihr die 
Wahrheit zu sagen — ob er etwa für den geplanten Durd- 
bruchsversuh der Flotte abkommandiert sei? Kurz darauf 
hört Boris von seinem Freund, dem Generalstabsoffizier 
Novitzki, zum erstenmai von diesem Durchbruchsversach, der 
in aller Heimlichkeit im Generalstab vorbereitet wird. Wer 
‚kann Youki davon erzählt haben? 


3 seinem qualvollen Grübeln heraus wird Boris zum Chef 
der russischen Gegenspionage gebeten. Er erschrict, hört 
aber zu seiner Erleichterung, das er mit seinen Leuten für 
eine gründlihe Durchsuchung der Stadt eingesetzt werden soll. 
Durch eine abgefangene japanische Brieftaube ist man auf die 
Spur eines japanischen Spionagedienstes gekommen. Eine um- 
fassende Razzia soll die Stadt von dem inneren Feind 
säubern. Zum Schluß der Unterredung freilich lädt sich Haupt- 
"mann Wossidiow, der Leiter der russischen Gegenspionage, 

für heute Nachmittag zum Tee bei Boris ein — er hofft 


Gegen- 

ber auch, daß 
gelieble Frau der 
cheidet gegen sein Herz 


ra ihre Früchte. Fort Il 
scher llerie ze 

müärbt k so unvermilteli ein- 
gesetzt ihn raum Zeit I r iner Frau mehr als ein paar 
Abschiec . echseln genblicken fühlt Boris, wie 
sehr er ir allen Frau liebt, die ihm mt Tränen in den Augen 
zum Absd | ) Alles in ihm wehrt sich zu glauben, daß diese 
Frau sich gegen ve ı haben soll Vielleiht hat Ivamoura ge- 
logen vielleicht ist och unschuldig, Es wäre schön zu sterben 
und nicht mehr aus Traum einer kargen Hoffnung erwadıen zu 
müssen. Der übermen iche Einsatz seiner Persönlichkeit kann den rrat 
nicht gulmachen Fort Il liegt unter schärfstem Feuer, und fällt Fort Il, so 
fällt auch Port Arthur! 
Boris wird aus den Kampfhandlungen genommen. Er sträubt sich, will seine 
Leute nicht im Stich lassen. Er muB sich beugen, als er hört, daß der Fall der 
Festung nur noch. eine Frage von Stunden sei und dab es ihm vorbehalten 
bleiben soll, den Schlufpunkt zu seizen unter die Verteidigung von Port Arthur. 
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